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1. Intentionen: 

    -   Unsere Intentionen und Aktivitäten beziehen sich auf die Holz verarbeitenden Gewerke in Norddeutschland,
        insbesondere in Niedersachsen, Bremen, Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein und Hamburg

    -   Mit Wettbewerben und Ausstellungen wollen wir den gestalterisch-konzeptionellen Ansatz im Bereich von
        Aus- und Weiterbildung fördern

    -   Der Wettbewerb „Holz bewegt“ hat eine Synthese der drei großen Themen „Holz-Nachhaltigkeit-Design“ zum 
        Ziel

    -   Wir wollen mit unseren Veranstaltungen im Norden Deutschlands einem breiten Publikum innovative hand-
        werkliche Holzerzeugnisse präsentieren und damit die in diesem Bereich tätigen Unternehmen in ihrer Entwick-
        lung fördern.

2. Bisherige Wettbewerbe/Ausstellungen:

    Die ersten Schritte unternahmen wir 2009 bei der Erö�nungsveranstaltung im Museum für Kunst und Gewerbe
    Hamburg. Die positive Resonanz von allen Seiten ermutigte uns den Wettbewerb fort zu setzen. 2011 und 2013 
    (2-jähriger Rhythmus) folgten die Holz-bewegt-Ausstellungen im Museum der Arbeit – Stiftung Historische 
    Museen Hamburg. Hier war es uns möglich, auch praktische Holz-Vorführungen im Ausstellungsraum durchzufüh-
    ren, z.B. Drechseln, Bildhauerei, Bugholz-Verfahren, Intarsien-Anwendung, CNC-Technik, u.a.. Bei den Wettbewer-
    ben wurden von einer Jury Preise in folgenden Kategorien vergeben:

    -   Umweltpreis

    -   Design

    -   Innovation

    -   Produktqualität

    Zu jeder Ausstellung erschien ein farbiger Katalog.

3. Organisation / Kooperationspartner:

    Ausgangspunkt für Konzept und Organisation war seit 2007 die Gewerbeschule sechs und ein Holz-bewegt--
    Sympathisantenkreis. Der Verein „Holz bewegt e.V.“ be�ndet sich in der Gründungsphase und wird in Zukunft für 
    Organisation und Finanzen zuständig sein. Feste Kooperationspartner sind bislang: Handwerkskammer Hamburg,
    Museum der Arbeit (Kulturbehörde), Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovationen (Mittelstandsförderung), 
    Fachverband „Tischler Nord“ und Tischlerinnung Hamburg, Unternehmen der Holz – und Zuliefererbranche.

4. Der Ausstellungsort:

    Das Museum der Arbeit stellt einen „sehr passenden Ort“ für die Intentionen von „Holz bewegt“ dar: Hier lassen 
    sich Exponate sehr gut präsentieren (vorzüglicher Ausstellungsraum) sowie die Verbindungen zu den Vorführun-
    gen (im Raum) und Rahmenveranstaltungen (Seminarräume) gestalten. Gleichzeitig repräsentiert „Holz bewegt“ 
    die aktuelle Variante des Historischen Museums und schlägt damit auch eine Brücke in die Vergangenheit.
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5. Besucher:

    Insgesamt konnte die Besucherzahl während der vergangenen Veranstaltungen gesteigert werden. Das Publikum
    ist sehr interessiert und breit gestreut. 2013 besuchten die Ausstellung 6.500 Leute. Durch bestimmte Aktivitäten 
    soll die Besucherzahl auf ca. 10.000 angehoben werden (siehe Pkt. 7).

6. Besucher:

    2013 konnte in verschiedensten Medien eine umfassende Berichterstattung erzielt werden, z.B.:

    -   Hamburger Abendblatt 5.4.2013, 5 Spalten/Bild 

    -   Hamburger Morgenpost, 5.4.2013, mit Bildern

    -   geo-online, Anfang April 2014, Abbildungen / Bericht

    -   N3: Hamburg-Journal, 16.04.2013, 20-minütiger Fernsehbericht 

    -   Holz-Zentralblatt, 3.5.2013, ganzseitig, Bilder d. Gewinner/der Exponate

    -   exakt 4/2013, S. 91/2

    -   BM 4/S. 131 – 133

    -   dds 6/2013, S. 14 – 18

    -   Museumswelt Hamburg, Hamburger Abendblatt, S. 14

    -   viele Regionalzeitungen, z.B. Braunschweig, Kiel, Niebüll, …

    Die Kontakte zu den Redakteuren haben sich seit 2011 sehr gut entwickelt und werden weiter gep�egt. Die 
    Presseberichte von 2013 sind auf unserer Website zu �nden.

7. Perspektiven 2015:

    -   Ausstellung 2015: 02.04. - 07.06.2015

    -   Erö�nungsfeier und Preisverleihung: Mittwoch, den 01.04.2015, 19:00 Uhr

    -   Neben der Ausstellung und den Vorführungen im Raum gibt es am 8./9. Mai 2015 eine zentrale Veranstaltung
        – „Tage des Holzes“ – auf dem attraktiven Museumshof. Es ist unser Gedanke, das Thema „Holz“ stärker in der
        Ö�entlichkeit zu verbreiten. Bei der Präsentation auf den „Tagen des Holzes“ geht es sowohl um historische
        Belange als auch um zukunftsweisende Verfahren und Anwendungen. Es wurden bereits interessierte Institute,
        Verbände und Unternehmen für die Veranstaltung gewonnen. Für eine e�ziente Ö�entlichkeitsarbeit der „Holz-
        tage“ werden noch Kooperationspartner gesucht, die auch die Möglichkeit haben, sich dort selbst zu
        präsentieren.

8. Der aktuelle Wettbewerb / die neuen Exponate:

    -   Der laufende Wettbewerb ging am 30.08.2014 zu Ende.

    -   Die Anzahl der Bewerbungen konnte noch mal erhöht werden: aktuell = 72, 2013 = 62, 2011 = 46, 2009 = 42.

    -   Am 18.09. wählte eine Jury aus Design- und Möbelexperten von den 72 Bewerbungen 47 Entwürfe für die 
        Ausstellung aus. Mitglieder der Jury: 
        Frau Dr. S. Wilp, Handwerkskammer Hannover, Herr Tischlermeister D. Bock, Kiel, Herr J. Lorenzen, Museum der 
        Arbeit (Marketing), Herr A. Rönnau, Handwerkskammer Hamburg, Herr Tischlermeister Chr. Seiler, Hamburg

    -   Übereinstimmend konstatierte die Jury die große gestalterische Breite der Entwürfe sowie die Zunahme eines 
        spielerischen Umgangs mit dem Werksto� Holz. Darüber hinaus ist der Bereich Interieur aktuell stärker vertre-
        ten als bei den letzten Ausstellungen. Das kleinste Objekt stellt ein aufklappbares Puppentheater in Handygrö-
        ße dar, während die größten Exponate ein Ausziehtisch aus Eiche (Meisterprüfungsprojekt aus Bad 
        Zwischenahn) und ein Skulpturenpark aus Braunschweig sind.

    -   Die beiden Fachschulen aus Flensburg (Fachschule für Technik und Gestaltung Flensburg) und Hamburg 
        (Fachschule Holztechnik Hamburg) „besetzen“ in besonderem Maße den experimentellen Raum, der fester 
        Bestandteil der schulischen Weiterbildung geworden ist. Volker Striecker, Schulleiter der Gsechs, erklärt dazu: 
        „`Holz bewegt´ besitzt für unsere Fachschülerinnen und Fachschüler einen starken Au�orderungscharakter, um 
        letztlich experimentelle Gestaltung und wirtschaftliche Fertigung zu einer Synthese zu führen“.

    -   Herr Thomas Deckert, Leiter der Flensburger Fachschule, bemerkt: „Die Schüler sollen vor allem daran lernen, im 
        Team selbstgestellte Aufgaben zu formulieren, die in Form von Projekten bearbeitet und zum Schluss auch einer 
        breiten Ö�entlichkeit präsentiert werden. In diesem Sinne ist „Holz bewegt“ für uns Motivator und Bühne 
        zugleich“.

9. Abbildungen der neuen Stücke
   
    Auf unserer Website (www.holzbewegt.info/presseservice/) haben wir die aktuellen Fotos und Kurzbeschreibun-
    gen platziert, damit sich potenzielle Interessenten schon mal ein erstes Bild machen können. Die Fotos sind von 
    den Medienvertretern und anderen Nutzern herunterladbar.

Kontaktdaten:
Johannes Jürgensen
01577/8320586
johannes.juergensen@web.de
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